
Schon gewusst? Nachgefragt

Hallo STERNSINGER:INNEN!
Mit den Spendengeldern werden die Kinder in INDONESIEN 
und in vielen anderen Ländern unterstützt. Hier erfährst du 
einiges über das Land und wie die Kinder dort leben.  
SCHAU REIN!

Deo erzählt

STERNSINGEN
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Hauptstadt Jakarta 
Sprache Indonesisch  
Bevölkerung 275 Millionen Menschen  
(fast 5 Mal so viele Menschen wie in Italien)
Religion vorwiegend Islam, aber auch Christen-
tum (10%), Hinduismus und Buddhismus (1%) 

Fläche ca. 2 Millionen km²  
(mehr als 2 Mal so groß wie Italien)
Währung Rupiah (1 Euro = ca. 17.000  
Indonesische Rupiah)
Höchster Berg Puncak Jaya (5.030 m)

Hauptstadt Bozen 
Sprache Deutsch, Italienisch & Ladinisch
Bevölkerung eine halbe Million Menschen
Religion Christentum 

Fläche 7.400 km²
Währung Euro 
Höchster Berg Ortler (3.905 m)

INDONESIEN SÜDTIROL

Wusstest du...? 
Der Name Indonesien stammt aus dem Griechischen, indem  
man „Indo“, steht für „Indien“, mit „nesos“ verband, was so viel  
wie „Insel“ heißt. Und Inseln gehören so einige zu Indonesien,  
man schätzt um die 17.000! Nur ein Drittel der indonesischen Inseln 
sind übrigens bewohnt.
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süd- 
amerika

nord- 
amerika

atlantischer ozean

arktischer ozean

südlicher ozean

indischer ozeanpazifischer ozean

Afrika

arktis

europa
asien

australien

Entfernung: 
Südtirol - Indonesien ca. 
11.000 km, ungefähr  
16 Stunden Flugzeit ab 
München

Zeitverschiebung:
Südtirol: 12.00 Uhr mittags 
Indonesien: 18.00 Uhr 
nachmittags (+6 Stunden)



Wusstest du...? 
Indonesien ist das Land, das am meisten 
Palmöl weltweit herstellt, die Hälfte dieses Öls 
stammt von dort.
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WICHTIGE WÖRTER AUF INDONESISCH

Die Flagge Indonesiens
Die Farben Rot und Weiß galten früher als heilig 
und haben ihre Bedeutung aus dieser Zeit bis heute 
beibehalten. Das Rot in der Flagge symbolisiert den 
Körper und das Weiß steht für die Seele. Die beiden 
Farben und ihre Bedeutungen sind gleichwertig  
und im Gleichgewicht.

Hallo Halo

Guten Morgen Selamat pagi

Guten Appetit Selamat makan

Danke Terima kasih

Bitte Tolonglah

KINDERRECHTE IN INDONESIEN
Ja Ya

Nein Tidak

Ich heiße ... Nama saya ...

Vorsicht Hati hati
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Kinderarbeit 
Über 2,4 Millionen Kinder müssen unter 
schwierigen Bedingungen arbeiten, wie Erwach-
sene. So gibt es Kinder, die in Steinbrüchen 
Steine klopfen und herumschleppen. Oder sie 
sammeln Müll auf Müllhalden oder arbeiten auf 
den Plantagen des Landes und in den Fischereien. 
Oft dauert die Arbeit bis zu zwölf Stunden oder gar 
mehr am Tag. Viele Kinder besuchen deshalb auch 
keine Schule. Sie haben keine Chance auf Bildung 
und später auf eine Ausbildung und einen Beruf. 
Schwere Kinderarbeit ist von Seiten der Regierung 
übrigens verboten, doch dieses Gesetz wird leider 
nicht kontrolliert.

Recht auf Gesundheit
28 von 100 Kindern bekommen nicht genügend 
zu essen und sind deshalb unterernährt.  
Oft werden sie krank, weil die medizinische 
Versorgung - vor allem auf dem Land - sehr 
schlecht ist. Viele kennen keine Toilette. Das 
Abwasser wird ungefiltert in die Flüsse geleitet,  
in denen sich Bakterien vermehren, die 
Krankheiten hervorrufen. Ein großes Problem 
ist auch die Krankheit Malaria, an der viele 
indonesische Kinder erkranken. 26 von 100 
Kindern sterben, bevor sie das Alter von einem 
Jahr erreichen.

Gehen die Kinder in Indonesien zur Schule?
In Indonesien gibt es ein Gesetz, das Kindern 
zwischen sieben und 15 Jahren eine kostenlose  
Schulbildung garantiert. Es gibt auch  
eine Schulpflicht. Doch viele Kinder gehen in  
Indonesien nicht zur Schule oder sie  
besuchen eine Schule nur für kurze Zeit. Auf die 
Eltern kommen Kosten für Schuluniformen  
und für Bücher zu. Das können sich viele gar nicht 
leisten. Viele Schulen sind auch kilometerweit  
von den Wohnorten und Dörfern entfernt, in denen 
die Kinder leben. Indonesien hat aber dennoch 
eine geringe Analphabetisierungsrate – sprich fast 
alle Kinder können lesen und schreiben.

Umweltprobleme 
Problematisch ist der steigende Anbau von  
Ölpalmen, aus deren Früchten das Palmöl  
gewonnen wird. Um Platz für die Plantagen zu 
schaffen, werden viele Regenwälder gerodet. 
Palmöl ist das am meisten verwendete Pflanzen-
fett der Welt, und dessen Verbrauch hat sich 
innerhalb der letzten 20 Jahre verdoppelt. Viele 
Produkte im Supermarkt enthalten Palmöl, 
wie zum Beispiel Waschmittel, aber auch in 
Schokoriegeln, in Eis oder sogar in der Pizza. 



Wusstest du...? 
Viele Menschen sind Muslime und verzichten daher auf 
Schweinefleisch. Kein anderes Land hat so viele Muslime  
wie Indonesien, sonst sind aber alle anderen Religionen  
wie Christentum, Hinduismus usw. auch vertreten. 
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SEHENSWERTES & INTERESSANTES
ÜBER INDONESIEN
Indonesische Küche
In der indonesischen Küche darf der Reis 
nicht fehlen. Dazu gibt es Fleisch, Fisch oder 
Gemüse und – ganz wichtig – verschiedene 
Gewürze. Traditionell wird auf dem Land auch 
gerne noch mit den Händen gegessen. In 
Indonesien isst man gerne Currys mit dem 
Fruchtfleisch der Tamarinde. Das sind die 
Früchte des Tamarindenbaums.

Tier- und Pflanzenwelt
Die Tier- und Pflanzenwelt ist sehr 
unterschiedlich, da Indonesien ja aus  
sehr vielen Inseln besteht. Im Wasser 
leben auch viele Fischarten.

Landwirtschaft
Indonesien exportiert Produkte aus der 
Landwirtschaft, wie Palmöl, Gewürze, 
Soja, Kautschuk, Kakao, Tee, Kaffee und 
Tabak.

Batik
Eine besondere Handwerkskunst, die in 
Indonesien erfunden wurde, ist die Batik. 
Batik ist ein Verfahren, mit dem Textilien 
wie zum Beispiel Tücher oder Kleidung 
eingefärbt werden. Man arbeitet dabei mit 
flüssigem Wachs.

Klima
Das Klima in Indonesien ist tropisch 
feucht, so dass es auch in den Nächten 
gerne einmal 25 Grad Celsius haben 
kann. Die Trockenzeit dauert von Juni 
bis September. In dieser Zeit fällt 
wenig Regen. Die Regenzeit beginnt im 
Dezember und geht bis zum März. 

Einheit in Vielfalt
Mehr als 250 verschiedene Sprachen und Dialekte werden in 
Indonesien gesprochen. Menschen, die weit voneinander entfernt 
leben, verstehen oft die Dialekte ihrer Landsleute gar nicht. 
Indonesien ist ein Vielvölkerstaat, eben weil viele Völker dort leben. 
So lautet das Staatsmotto „Einheit in Vielfalt“. Bhinneka Tunggal 
Ika heißt das dann auf Indonesisch.

Wusstest du...? 
Indonesien ist der größte Staat Südostasiens.
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EINBLICKE INDONESIEN
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Wusstest du...? 
Viele Leute müssen mit einem Tageslohn von umgerechnet 
1,50 Euro auskommen.
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STECKBRIEF

Wie heißt du?
Ich heiße Deo.

Wie alt bist du?
Ich bin 12 Jahre alt.  

Was ist dein Lieblingsessen? 
Ich liebe Bananen. 

Was spielst du am liebsten?
Am liebsten spiele ich Fußball, 
darin bin ich auch richtig gut.   

Was möchtest du einmal werden?
Ich würde gern Lehrer werden. 

Welches ist dein Lieblingsfest? 
Die Erstkommunion war für mich ein tolles 
Fest.

Wann stehst du am Morgen immer auf? 
Ich stehe immer um 05.00 Uhr auf. Nach dem 
Frühstück geht es dann bis 12.00 Uhr in die 
Schule. 

DEO ERZÄHLT 

Wusstest du...? 
Wenn indonesische Kinder spielen, verwenden sie häufig 
Material aus der Natur. So werden Kiesel, Bambusstücke, 
Nüsse oder auch Muscheln als Spielsteine eingesetzt. 
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NACHGEFRAGT… 
Alexandra und Lena waren im Sommer in Indonesien und haben unser Sternsingenprojekt besucht.  
Was sie dort erlebt haben? Wir haben sie gefragt!

Gemeinsam spielen wir mit den Kindern 
ein Schreispiel. Welch ein Spaß!

Lena beim Genießen der  
erfrischenden Kokusnuss.

Wir beim Fischen mit den 
Fischern auf dem Meer.

Alexandra beim Kochen. Das Essen war 
immer sehr lecker!

Wir beim Ernten der Kassave, 
so ähnlich wie bei uns die 
Kartoffeln.

Was ist euch von eurer Reise besonders  
in Erinnerung geblieben? Was hat euch zum 
Staunen oder Nachdenken gebracht? 
Alexandra & Lena: Mit wie wenig die Kinder 
glücklich sind und wie gut sie mit den Sachen 
aus der Natur oder die im Haus sind, spielen 
können. Wirklich alle Menschen waren unglaublich 
freundlich und offen uns gegenüber, wir hatten 
ausnahmslos nur schöne Begegnungen.

Welche Tiere oder Pflanzen habt ihr gesehen, 
die ihr nicht so schnell vergessen werdet?
Alexandra & Lena: Wir haben viele Palmen mit 
Kokosnüssen gesehen und ganz viele Bananen-
stauden. Einige wunderschöne Blumen mitten  
in den Wäldern, werden wir sicher nicht so schnell 
vergessen. Zudem haben wir ganz viele kleine 
Geckos und einen gaaanz großen Gecko gesehen.

Was ist der größte Unterschied im Leben der 
Kinder in Indonesien bzw. in Südtirol?
Alexandra & Lena: Die Kinder sind sehr selbst-
ständig und schauen schon sehr früh auf sich 
selbst. Es gibt sehr wenig Vereine oder Sport-/
Musikkurse. 

Was hat euch am besten geschmeckt?  
Alexandra & Lena: Vieles  
Die guten Fischssuppen und die super leckeren 
Früchte, wie Jackfruit, frittierte Bananen, 
Passionsfrüchte und Soursop. 

Wie würdet ihr die Landschaft beschreiben?
Alexandra & Lena: Sehr vielfältig trifft es wohl 
am besten. Es gibt viele Vulkane, viel Meer und 
vor allem ist die Landschaft sehr grün mit vielen 
verschiedenen Bäumen. Die Natur ist so, wie man 
sich eben einen Dschungel vorstellt.  



Wusstest du...? 
Jedes bei uns geborene Kind wird in ein Geburtsregister - das ist ein Verzeichnis - 
eingetragen. Doch in Indonesien ist das nicht so. So besitzen viele Kinder in Indonesien 
keine Geburtsurkunde und offiziell gibt es sie eigentlich gar nicht. So passiert es auch, 
dass Frauen und Kinder verschleppt werden, um in den Nachbarländern zu arbeiten. 
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Warum  
Sternsingen?

Das Projekt
Auf der Insel Lembata, in der Stadt Lewoleba, wird 
mit einem Teil der Spenden der Aktion Sternsingen 
ein Waisenheim unterstützt. Im Heim werden  
Waisenkinder, zurückgelassene und ausgeschlos-
sene Kinder aufgenommen. Es handelt sich oft 
auch um Kinder, deren Eltern nicht genug Geld 
haben, um die Kinder ausreichend zu ernähren, 
deren Eltern sich aufgrund der Arbeit im Ausland 
befinden oder um solche, die in der Familie  
Gewalt erfahren haben. Das derzeitige Heim ist 
in keinem guten Zustand und nicht wasserdicht, 
deshalb wird mit den Spenden aus Südtirol ein 
neues Heim gebaut, das vielen Kindern einen 
sicheren Ort bieten wird. Das neue Heim soll auch 
größer sein, damit mehr Kinder aufgenommen  
und unterstützt werden können. 

Straßenkinder
40.000 Kinder sind Schätzungen zufolge in  
Indonesien obdachlos, sie haben also kein  
Zuhause. Die Gründe für die Obdachlosigkeit  
sind unterschiedlich: Manche Kinder haben  
keine Eltern mehr und wissen nicht, wohin sie 
gehen sollen. Da bleibt oft nur das Leben  
auf der Straße.

Rund 5.000 Kinder in Südtirol ziehen zwischen 
Weihnachten und dem Dreikönigstag von Tür zu 
Tür, segnen Häuser und Wohnungen und sammeln 
Spenden für benachteiligte Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene in der ganzen Welt. Das Stern-
singen ist ein alter Brauch, bereits vor über 60 

Jahren haben Ministrantinnen und Ministranten 
aus St. Michael / Eppan Spenden gesammelt. 
Heute ist das Sternsingen die weltweit größte 
Solidaritätsaktion von Kindern für Kinder. Jede:r 
Sternsinger:in hilft, die Welt etwas gerechter und 
solidarischer zu machen. 

Aber du hast auch einen christlichen Auftrag. Du ziehst von Haus zu Haus und ver-
kündest die Geburt Jesu. Außerdem segnest du die Bewohner und ihr Haus. Der Segen 
„Christus mansionem benedicat“ bedeutet „Christus segne dieses Haus“.  
Als Sternsinger:innen schreibt ihr den Segen mit Kreide an die Tür: 

20*C+M+B+25

DIE PROJEKTE IN INDONESIEN
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Das alte Heim ist zu klein und in einem 
schlechten Zustand, deshalb wird ein neues 
Heim gebaut.



Und so wird das Seil gemacht:
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SPIELE-ECKE
INDONESISCHES BALLSPIEL
In Indonesien gibt es ein Spiel, das mit langen 
Stöcken gespielt wird. Dazu brauchen die Kinder 
einen Ball oder wenn es einen solchen nicht gibt, 
kommt eine Kokosnuss zum Einsatz. Diesen Ball 
(oder eben die Nuss) versuchen die Kinder über 
eine vorher genau angelegte Strecke zu schieben. 
Wer zuerst mit seinem Ball das Ziel erreicht,  
hat gewonnen. Probiert es doch auch einfach  
mal aus? 

LOMPAT TALI - SEILSPRINGEN 
Indonesische Kinder spielen auch eine Art Seilspringen, wobei das Gummiseil meist erst einmal gebas-
telt werden muss. Aus vielen kleinen Gummis entsteht dann am Ende ein Gummiband. Mit diesem lässt 
sich dann prima Seilspringen spielen.

In diesem Video siehst du, wie indonesische Kinder auf dem Schulhof während der 
Schulpause Lompat tali, also Seilspringen spielen.

WAS MAN ALLES UNTER WASSER FINDEN KANN! 
Versuche alle 10 Objekte, die unten abgebildet sind, im Unterwasserbild zu finden.



DANKE,
dass DU

Sternsingen gehst!

2024
Spendenergebnis 

Mehr als 1,6  

Millionen Euro

Die Initiative wird vom Land Südtirol, Präsidium, Amt für Außen- 
beziehungen und Ehrenamt, Entwicklungszusammenarbeit, unterstützt.
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